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über die Hälfte des Jahres 2018 und die großen Ferien 
sind bereits vorüber, viele Vorhaben der WGW eG sind 
in der Umsetzung, andere in Vorbereitung, wie Sie 
den folgenden Informationen zu den Baumaßnah­
men entnehmen können und die Mitgliederzeitung 
präsentiert sich im neuen Stil.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht neben einer ef­
fektiven Verwaltung und Bestandsbewirtschaftung 
die Neuvermietung  genossenschaftlicher Wohnungen.  
Dazu wurden u. a. neue Angebote entwickelt und auf 
Altbewährtes, wie z. B. Zuschnittsänderungen von 
Wohnungen zurückgegriffen.

In der jährlichen ordentlichen Vertreterversammlung 
haben Vorstand und Aufsichtsrat über das Geschäfts­

jahr und den Jahresabschluss 2017 berichtet. Weite­
res auf den kommenden Seiten.

Nach wie vor spielt das genossenschaftliche Leben, 
ob die Ausfahrt mit der Waldeisenbahn, die Kinder­
ferienspiele, Veranstaltungen im Wohngebietstreff 
oder die Mitgliedergeburtstagsrunden eine große 
Rolle. Wir bieten Ihnen ein lebenslanges, selbstbe­
stimmtes Wohnen in einer großen Gemeinschaft. Dies 
ist und wird künftig unser Anspruch sein.

In diesem Sinn wünsche ich mir weitere Anregungen 
Ihrerseits und Ihnen jetzt viel Spaß beim Lesen

Ihr Vorstand

Sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossenschafter, 

///////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Wir beglückwünschen alle Jubilare des  
3. Quartals des Jahres zu Ihren Geburts­
tagen! Hoffentlich konnten Sie Ihre Feiern 
im Kühlen verbringen!

„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,  
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.”

Datenschutzhinweis: Sehr gern möchten wir unseren Mitgliedern zu Ihren runden Geburtstagen weiterhin Glückwünsche per Post 
zusenden. Wenn Sie dies nicht mehr wünschen, dann geben uns bitte per Telefon oder E-Mail eine Information dazu. Vielen Dank.

Franz Kafka
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Aktuelles
Auswertung Ferienspiele 
Glückliche Kinder = glückliche 
Erwachsene! Eine einfache Rech­
nung und eine ganz wunderbare 
Aufgabe für alle Beteiligten, je­
des Jahr die Ferienspiele zu orga­
nisieren. 

Ein schöner Nebeneffekt: Glück­
liche Kinder erinnern sich gern 
an ihre Heimat, den Ort an dem 
sie aufgewachsen sind, also dort 
wo sie eine schöne und unbe­
schwerte Zeit hatten. In diesem 
Jahr standen die Ferienspiele un­
ter dem Motto „Abenteuer Eisen­
bahn“. Zusammen mit der Station 
junger Naturforscher und Tech­
niker haben wir einiges auf die 
Beine gestellt. – Natürlich stand 
das Thema Eisenbahn im Vorder­
grund, aber wir haben auch T-
Shirts bemalt, wir waren baden, 
haben viele Spiele gespielt und 
riesige Pizzas gegessen :-)

Seht selbst! Im nächsten Jahr geht 
es natürlich flott weiter, Näheres 
dazu berichten wir in der ersten 
Ausgabe der Mitgliederzeitung in 
2019.

Mitarbeiterporträt:  
Anna-Marie Hillen
Eines ist sicher: Anna-Marie Hillen 
mag die vielen Zahlen, die sie als 
Immobilienkauffrau im WGW Un­
ternehmensbereich Mietenbuch­
haltung mit großer Sorgfalt täglich 
am Rechner eingibt, um sie am 
Monatsende dem Vorstand in Form 
von Statistiken und Auswertungen 
präsentieren zu können. 
Anna-Marie Hillen hat sich nach 
dem Besuch der Fachoberschule 
und ihrer Spezialisierung auf den 
Bereich Wirtschafts- und Rech­
nungswesen bei der WGW für eine 
dreijährige Ausbildung als Immo­
bilienkauffrau beworben. Seit Be­
endigung der Ausbildung im Juni 
2017 ist sie nun unbefristet und in 
Festanstellung in unserem Team 
und wird ganz sicher bei uns blei­
ben: „Die WGW unterstützt mich 
in meiner Weiterbildung. – Wenn 
ich mich gut eingearbeitet habe 
und sattelfest im Tagesgeschäft 
bin, dann folgt die Ausbildung zur 
Fachwirtin der Immobilienwirt-
schaft in Bautzen oder Dresden“, 
so Frau Hillen, denn die ihr ange­
botene Zukunftsperspektive war 
ein entscheidender Grund ihrer 
Bewerbung bei der WGW.

Frau Hillen, haben Sie einen Rat­
schlag für zukünftige Azubis? „Ja. 
– Die Ausbildungsplätze bei der 
WGW sind ziemlich begehrt. Da 
muss man nicht nur gute Zeugnis-
se vorlegen, sondern sich wirklich 
rechtzeitig kümmern.“

......................................................................................................................................

Azubi-Wohnung
„Das ist ja cool!“ – das war das Erste, was einer unserer frischen Azubis 
zur WGW Azubi-Wohnung sagte. Cool – das finden wir auch und hätten 
uns so eine Wohngemeinschaft auch zu Zeiten unserer Ausbildung ge­
wünscht. Die Dreier-Wohngemeinschaft unserer „Neuen“ wirkt sich viel­
fältig aus, vor allem aber ist es für unsere Neuen ein erster Schritt in 
die Selbstständigkeit parallel zur Ausbildung. Sie kommen raus aus dem 
elterlich-familiären Umfeld und zusammen mit ihren Mitstreitern lässt 
sich prima einüben, wie das so ist, wenn man sich plötzlich um alles 
selber kümmern muss. Wer macht den Abwasch? Hast Du heute schon 
gesaugt? Und das Treppenhaus? Oh je...

Unsere Azubi-WG befindet sich in der Heinrich-Heine-Straße. Beschwerden 
hat es noch keine gegeben. Ganz im Gegenteil hören wir: „Die jungen Leute 
bringen frischen Wind ins Haus und benehmen können sie sich auch“!
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Vertreterversammlung der WGW am 27.06.2018 – 
die WGW eG investiert in die Zukunft!
///////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Die Vertreterversammlung ist das oberste Willens­
bildungsorgan der Genossenschaft. In ihr und durch 
sie wirken die Vertreter auf die innere Gestaltung 
und äußere Entfaltung der Genossenschaft ein. Die 
ordentliche Vertreterversammlung der WGW eG fand 
am 27.06.2018 um 16 Uhr in den Räumen der Genos­
senschaft in der Puschkinstraße statt.

In unserem 63. Geschäftsjahr zeigte sich einmal wie­
der das hohe Interesse unserer Vertreter an ihrer Ge­
nossenschaft: Von 54 gewählten Vertretern waren 47 
anwesend.
 

Nach den Berichten von Aufsichtsrat und Vorstand 
erfolgte die Beschlussfassung über den Jahresab­
schluss und die Entlastung von Aufsichtsrat und Vor­
stand für 2017. Der Bericht über die gesetzliche Prü­
fung durch den Wirtschaftsprüfer wurde durch den 
Aufsichtsratsvorsitzenden Dr. Voß verlesen.

Unsere Mitglieder Frau Ines Gundel, Herr Gotthard 
Bläsche und Dr. Dieter Werner wurden satzungsge­
mäß für die neue Wahlperiode von drei Jahren wieder 
in den Aufsichtsrat gewählt.
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Zum Stichtag, dem 31.12.2017, hatte die WGW eG 
2.788 Mitglieder und verfügte über einen Bestand 
von 2.843 Wohnungseinheiten, davon 12 Gewer­
beeinheiten und 381 Stellplätze. 

Im vergangenen Geschäftsjahr 2017 wurden ins­
gesamt 2,0 Mio. Euro in die genossenschaftlichen 
Wohnungsbestände investiert, überwiegend für 
Instandsetzungs- und Instandhaltungsmaßnah­
men sowie Modernisierungen.

Unser Vorstand, Herr Dietmar Lange, informierte 
über die aktuelle und künftige Entwicklung der 
Genossenschaft. Besonders hervorzuheben sind 
die vielen fortlaufenden Instandsetzungs-, Sanie­
rungs- und Modernisierungsvorhaben der WGW 
eG, die das Stadtbild entscheidend prägen, po­
sitiv aufwerten und in 2018 und 2019 fortgesetzt 
werden.

Die WGW eG dankt allen Vertretern, Mitarbeitern 
und Geschäftspartnern für das entgegengebrach­
te Vertrauen und die zuverlässige Arbeit.

Beim anschließenden Imbiss nahmen die Vertre­
ter die Gelegenheit für individuelle Gespräche 
untereinander und mit den Kolleginnen und Kol­
legen der WGW eG wahr. 

An dieser Stelle lohnt sich ein kleines Fazit. Im 
Geschäftsjahr 2009 verzeichneten wir exakt 2.800 
Mitglieder. In zehn Jahren haben wir demnach 
nur einen Schwund von 12 Mitgliedern zu ver­
zeichnen. Das ist im Gegensatz zu vielen anderen 
Wohnungsbaugenossenschaften sehr, sehr wenig 
und ist vor allem ein Beleg für die Attraktivität der 
WGW eG als zuverlässiger Partner.

Beschlussvorlagen

1. Bericht über die gesetzliche Prüfung
Die Vertreterversammlung beschließt gemäß § 59 
GenG und § 35 Abs. (2) Buchstabe c der Satzung 
der WGW eG, dass der Prüfungsbericht des Ver­
bandes Sächsischer Wohnungsgenossenschaften 
e. V. zum Jahresabschluss 2017 durch Verlesen 
des zusammengefassten Prüfungsergebnisses zur 
Kenntnis bekannt gegeben wird.

2. Feststellung des Jahresabschlusses und Jahres-
fehlbetrag für das Jahr 2017
Die Vertreterversammlung beschließt gemäß § 35 
Abs. (1) Buchstaben b und d der Satzung der WGW 
eG: Der Jahresabschluss zum 31.12.2017, bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
der Anhang werden festgestellt. 

Die Vertreterversammlung beschließt auf der 
Grundlage der §§ 38, 39 und 42 der Satzung 
der WGW eG, den Jahresfehlbetrag in Höhe von 
772.081,21 € durch Entnahme aus der Sonderrück­
lage gemäß § 27 Abs. 2 DMBilG zu decken.

3. Entlastung des Vorstandes für das Geschäfts-
jahr 2017
Dem Vorstand Herrn Dietmar Lange wird für das 
Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

4. Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates 
für das Geschäftsjahr 2017
Den Mitgliedern des Aufsichtsrates Herrn Dr. Ale­
xander Voß, Herrn Eberhard Behr, Herrn Gotthard 
Bläsche, Frau Ines Gundel und Herrn Dr. Dieter 
Werner wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung 
erteilt. 

5. Wiederwahl von Aufsichtsratsmitgliedern
Die Vertreterversammlung vom 27.06.2018 wählt  
nach § 35 Abs. (1) Buchst. g der Satzung der WGW 
eG in offener Abstimmung Frau Ines Gundel, Herrn 
Dr. Dieter Werner und Herrn Gotthard Bläsche mit 
einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
wieder in die Funktion eines ordentlichen Mitglie­
des des Aufsichtsrates

Die Wahl des Aufsichtsratsmitgliedes erfolgt ein­
zeln und ist mit der Annahme begründet.
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Ein schöner Spruch eines unbekannten Verfassers, der 
allerdings nur solange währt, wie auch das Haus „schön“ 
ist, denn alles ursprünglich Neue wandelt sich mit der 
Zeit. Gerade Häuser, die „ins Alter“ kommen, wollen 
gepflegt werden. So steht die WGW eG in der Pflicht 
ihrer Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
dafür zu sorgen, dass nicht nur die Wände, sondern 

auch das drumherum, also z. B. Fassaden, Dächer und 
Grünanlagen stets nicht nur in optimalem Zustand sind, 
sondern auch – zeitgemäß – optimiert werden. Im Mo­
ment kümmern wir uns mit acht Baumaßnahmen um 
das Wohlergehen von Häusern und damit auch um das 
Wohlergehen unserer Mieter. Hervorzuheben sind hier 
die Fassadensanierungen in der Turnerstraße 15, der 
Muskauer Str. 52–52b und der Straße der Kraftwerker 
1–4 sowie die Sanierung oder nachträgliche Errichtung 
von Balkonen in der Straße der Glasmacher 7 und 9 als 
Wohneigentumsanlage und der Gartenstraße 24 und 28, 
deren Verwalter wir sind.

Baumaßnahmen
Sanierungen   |   Rekonstruktionen   |    Instandsetzung

StraSSe der Glasmacher 7 und 9
Nachträgliche Errichtung von 4 Balkonanlagen á 4 
Balkone hofseitig
g Bauausführung seit April 2018
•	Balkonanlage aus Aluminium-Profilen, Stahlbeton-

Balkonplatten, Brüstungen mit Trespa-Bekleidung, 
Doppelstegplatten als Windschutz seitlich und als 
Überdachung oberster Balkon

•	Fenstertüren aus Kunststoff mit abschließbaren Oliven
•	Umbau Heizkörper vor Abbruch der Fensterbrüstungen

Gartenstr. 28
Erneuerung Treppenhausfenster, Sanierung 4 Balko-
ne hofseitig
g Bauausführung seit Juni 2018
•	Erneuerung 3 Treppenhausfenster Holz, Verglasung 

farbig
•	Grundsanierung 4 Balkone hofseitig 

Gartenstr. 24
Malerarbeiten Treppenhaus und Dachkästen außen, 
Sanierung 5 Balkone hofseitig
 g Bauausführung seit September 2017
•	Malerarbeiten Treppenhaus einschließlich Erneue­

rung Stufenbeläge
•	Grundsanierung 5 Balkone

////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

„Stein und Mörtel bauen ein Haus. 
Geist und Liebe schmücken es aus.” 

////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Turnerstr. 15, Krauschwitz
Trockenlegung Kelleraußenwand 2. BA einschl.  
Kelleraußentreppe
g Bauausführung April – Juni 2018
•	46 m³ Erdaushub, 
•	51 m² Abdichtung Kelleraußenwand vertikal
•	34 m Abdichtung Kelleraußenwand d=42 cm hori­

zontal Injektionsverfahren 
•	1 Neubau Stützwand Kelleraußentreppe mit Geländer

Turnerstr. 15, Krauschwitz
Fassadensanierung
g Bauausführung Mai/Juni 2018
•	444 m² Fassadenbeschichtung mit Silikonharz-

Fassadenfarbe einschließlich Grundierung gegen 
Algen-, Moos- und Pilzbefall

•	Ausführung mittels Hebebühne

Muskauer Str. 52–52b, Krauschwitz
Fassadensanierung
g Bauausführung April 2018
•	1.075 m² Fassadenbeschichtung mit Silikonharz-

Fassadenfarbe einschließlich Grundierung gegen 
Algen-, Moos- und Pilzbefall

•	Ausführung mittels Hebebühne, Giebel straßensei­
tig mit Gerüst

Muskauer Str. 52–52b, Krauschwitz
Umsetzung Müllstandplatz
g Bauausführung Juni 2018
•	12 m² Pflasterabbruch am alten Standort
•	27 m² Pflaster am neuen Standort einbauen
•	23 m Borde am neuen Standort einbauen
•	Umsetzen der Müllcontainer einschließlich Einhausung

StraSSe der Kraftwerker 1–4
Fassadensanierung im Anschluss an die durch 
Sturmschäden notwendig gewordene Dachreparatur
g Bauausführung Juni/Juli 2018
•	2.360 m² Fassadenbeschichtung mit Silikonharz-

Fassadenfarbe einschließlich Grundierung gegen 
Algen-, Moos- und Pilzbefall

•	Ausführung mittels Hebebühne (nur Balkonbe­
reich), sonst Gerüst
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War das ein Spaß!  
Erfolgreiche Welpenligasaison 2017/2018 
und der größte internationale KITA Fuß-
ball-Welpenpokal der Lausitz 2018

Wohngebietstreff

Zuerst die harten Fakten: 149 Tore, 24 KITA-Teams, 
500 Kinder, 128 Sponsoren und 72!!! Spiele mit Kin­
dern aus Sachsen, Brandenburg und Polen. Lauter 
Superlative, die für den Erfolg des bunten und aufre­
genden Pokalturniers sprechen. Frank Konietzky, der 
im Auftrag des VfB Weißwasser 1909 e. V. das Turnier 
zum wiederholten Male organisiert hat, strahlt über 
das ganze Gesicht: „Unser Turnier war besser als die 
WM. Bei uns wurde gekämpft, gerungen und vor al-
lem hatten alle großen Spaß an dem Wettbewerb! – 
Wenn leuchtende Augen ein Gradmesser für unseren 
Erfolg und die Freude der Kinder sind, dann hat am 
22. Juni der Welpenpokal weit über Weißwasser hin-

ausgestrahlt!“ Gewonnen hat – wie im vergangenen 
Jahr – ein KITA-Team aus Żary, das den Wanderpokal 
von Oberbürgermeister Pötzsch mit nach Hause neh­
men durfte. Das Rahmenprogramm war dabei so um­
fangreich, dass eine Aufzählung den Rahmen spren­
gen würde: Es war fun-tastisch! Natürlich geht’s im 
nächsten Jahr weiter – mit der Welpenligasaison fast 
nahtlos. Der erste Spieltag ist am 7. September. Bis 
zum 6. Kita-Welpenturnier im kommenden Jahr wer­
den unsere Welpen also noch ordentlich trainieren! 
Zusammen mit dem Ausrichter VfB Weißwasser 1909 
e. V. und seinen Projektpartnern der Euroregion Nei­
ße e. V., dem Oberlausitzer Kreissportbund, der Stadt 
Weißwasser, dem Stadtsportverband Weißwasser und 
dem Sächsischen und Oberlausitzer Fußballverband 
wird das 6. KITA-Welpenturnier am 21.6.2019 auf dem 
Turnerheimgelände durchgeführt. Den Termin kön­
nen Sie sich schon vormerken!

Nutzen Sie das Serviceangebot der WGW! Unser Mit­
gliedertreff „Hallo Nachbar“ in der Straße der Kraft­
werker 10 wird nicht nur als Veranstaltungsort ge­
nutzt, sondern Sie können natürlich die Räumlichkeit 
auch für Ihre Zusammenkünfte und Feiern buchen. 
Sprechen Sie dazu Frau Münzberg an. Telefon: 288 319

EINLADUNG: Sehr am Herzen liegt uns der Vortrag 
„Hilfen/Unterstützung/Wohnen für Menschen mit 
Handicap“ zu dem wir Sie am 12. September um 14 Uhr 
in den Wohngebietstreff einladen. Voranmeldungen 
nimmt wie immer Frau Münzberg entgegen. Telefon 
288 319
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... so wie unsere gut gelaunten 110 WGW Genossen­
schafterinnen und Genossenschafter mit dem damp­
fenden Stahlross der Waldeisenbahn Muskau zur 
neuen Endhaltestelle im Pücklerschen Badepark in 
Bad Muskau schunkeln und – natürlich – was erleben! 
Schon auf der Fahrt stimmt uns Dampflok-Kapitän 
Heiko Lichnok auf unser Ziel ein, und nach einem 
kurzen Spaziergang (im Regen) landen wir im Kup­
pelpavillion. Dort, wo schon vor 190 Jahren die Eisen­
vitriolquelle sprudelte und heute ein kleine, feine 
Ausstellung über die lange Geschichte des Badeparks 
und der Kurstadt Bad Muskau berichtet.

Regina Barufke, die Ausstellungsleiterin der Stiftung 
Fürst-Pückler-Park, konnte uns über die Ausstellung  
hinaus viele spannende Details zur Geschichte des 
Parks und seiner Schöpfer, dem Ehepaar Lucie und 
Fürst Hermann von Pückler-Muskau berichten. Und 
wenn Pückler einst sprach „Fortwährende Bewegung 
ohne Übermüdung erhält den Körper gesund und ste-
te Veränderung in schöner freier Natur hat dieselbe 
stärkende Wirkung auf den Geist“, so konnten wir hin­
zufügen „frische Luft macht hungrig“! Den Organisa­
toren sei Dank ging es dann auch zügig zur bereitste­
henden Gulaschkanone.

Frisch gestärkt hieß es dann „alles einsteigen“ und so 
ging es zurück in das Besucherzentrum der Waldei­

senbahn in Weißwasser, wo uns ein buntes Programm 
mit dem Unterhalter Mario Kaulfers und seiner ur­
komischen DDR-Show erwartete. Die vom Lachen 
schmerzenden Bauchmuskeln konnten wir erfolg­
reich mit Kaffee & Kuchen „behandeln“! So ging ein 
schöner und fröhlicher Tag zu Ende. Vielen Dank an 
das Team der WGW, allen voran Frau Münzberg, dem 
Verein der Waldeisenbahn Muskau, Familie Ledwig, 
Frau Barufke und Frau Schöne von der „Pücklerstif­
tung“, Familie Lindner und Herrn Schmidt.

Waldeisenbahnausflug

Eine Bahnfahrt ,  die ist lustig ,  e ine Bahnfahrt ,  die ist schön! Ja, da kann man. . .
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Auszeitwohnung
Das Leben zu zweit hat nicht nur seine schönen Sei­
ten. Wir alle streiten mal miteinander, die einen mehr, 
die anderen weniger. Das ist normal. Manchmal aller­
dings wird aus dem Streit ein Kampf, bei dem alle Be­
teiligten auf ihr Recht pochen und schnell fällt dann 
auch ein böses Wort und keine Lösung ist in Sicht.

In diesen Situationen ist es gut, einen Rückzugsort zu 
haben. Einen Ort zum Durchatmen, einen Ort, um zu 
sich zu kommen und um Entscheidungen zu treffen, 
denn oft stehen existentielle Fragen im Raum: Will ich 
noch oder kann ich noch mit meinem Partner leben? 
Haben wir eine Zukunft und wenn ja, wie muss diese 
Zukunft beschaffen sein, damit nicht nur ich, sondern 
auch der andere sich wohl fühlt? Besonders schwierig 
wird es mit gemeinsamen Kindern. Wie sage ich es Ih­
nen, wenn nur noch ein Scherbenhaufen übrig bleibt?

Diesen Rückzugsort können wir unseren Genoss­
schafterinnen und Genossenschafter anbieten. Einen 
Platz auf Zeit für die Momente, wenn die Not groß ist 
und schnellstmöglich eine räumliche Trennung her­
beigeführt werden muss. Wenn für Sie einmal schwe­
re Zeiten anstehen, dann sollten Sie uns unbedingt 
ansprechen. Kontaktieren Sie dazu Frau Münzberg 
unter 288 319.

Wohnungsangebote?
Finden Sie auf unserer Webseite: 
www.wgw-weisswasser.de
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Speziell für Hausbewohner und richtig schwer :-)

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Wer geht wohin, wer macht 
was und habe ich überhaupt 
Zeit?

Sa/So, 1.–2.09.2018 Waldeisenbahn-
Museumsfest mit Modellbahn-
ausstellung - Festgelände am 
Museumsbahnhof „Anlage Mitte“ in 
Weißwasser 

Mi, 12.09.2018, 14 Uhr Vortrag: „Hil-
fen/Unterstützung/Wohnen für 
Menschen mit Handicap“ - Wohn­
gebietstreff Straße der Kraftwer­
ker 10, siehe auch Seite 6

Mi, 19.09.2018, 13 Uhr „Herzens-
wünsche Oberlausitz e.  V.“ stellt 
sich vor - Geschäftsstelle der 
WGW eG in der Puschkinstraße 26. 
Voranmeldungen bei Frau Münz­
berg: 03576 288319. 

So, 23.09.2018, 15 Uhr
Weltkindertag - Station Junger 
Naturforscher und Techniker 
Weißwasser. Gemeinsam mit dem 
vom Spielmobil, dem SpinnNetz 
und dem Generationstreff.

Do, 27.09.2018, 15 Uhr 
Ende der Spielplatzsaison - Box­
berger Straße. Unser Motto: „Spie­
len, basteln, fröhlich sein!“ 

D e n k s p o r t

Sie haben ein Haus, bei dem alle Seiten nach Süden zeigen. 
Ein Bär kommt vorbei. Wo steht Ihr Haus und welche Farbe 
hat der Bär?

Da steht ein grünes Haus. In diesem versteckt sich ein weißes 
Haus. In dem weißen Haus befindet sich ein rotes Haus. Und 
in dem roten Haus wohnen sehr viele Babys. Was ist gesucht?

Ein Handwerker mit 11 Buchstaben? Wer findet die meisten?

Wir freuen uns auf Ihre Lösungen! Einsendeschluss ist der 
20.09.2018. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
5 Gutscheine unserer Geschäftspartner. Lassen Sie sich über­
raschen. 
Einsendungen: per Post: WGW eG / Kennwort Denksport/ 
Puschkinstraße 26 / 02943 Weißwasser
per E-Mail: Betreff Denksport info@wgw-weisswasser.de

...............................................................................................................................

1. 

Auflösung des Rätsels der Ausgabe 1/2018. Die gesuchte Wort lautete: 
Osterwasser 

Gewonnen haben: 
Frau Lehmann, Frau Matternja, Frau Wolfermann einen Gutschein 
von Hugendubel
Frau Weckwert und Herr Wyslosil jeweils einen BHG-Gutschein
Herzlichen Glückwunsch! Die Gutscheine werden in der WGW- 
Geschäftsstelle übergeben.

2. 

3. 

? 

Hinweise
//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Aus aktuellem Anlass: In den vergangenen Monaten gab es ver­
mehrt Fahrraddiebstähle in Weißwasser. Auch ein paar unserer 
Mieter waren betroffen. Das Polizeirevier hat uns Empfehlungen 
geschickt:
•	Die Fahrräder sollen auch im Fahrradkeller mit einem hochwertigen 

Schloss gesichert werden, um ein Davontragen zu verhindern.
•	Haustür und Fahrradkeller bitte immer schließen und wenn es klin­

gelt, dann öffnen Sie bitte nicht ohne Nachfrage.
•	Wenn Sie etwas Verdächtiges bemerken, erreichen Sie die Polizei 

unter 03576 262-0 oder über den Notruf 110.
•	Im Fahrradgeschäft „Zweirad Schmogrow” in der Karl-Marx-Straße 

können Sie Ihr Fahrrad kodieren lassen. Im Falle eines Falles helfen 
Kodierung, ein Foto und die Rahmennummer bei der Fahndung.



Liebe Kinder, liebe Eltern und Großeltern,
der Generationstreff/SpinnNetz/Spielmobil organisiert gemeinsam mit der

Wohnungsbaugenossenschaft Weißwasser eG einen unterhaltsamen Nachmittag 
mit Spiel, Spaß, netten Gesprächen und laden Euch recht herzlich ein.

Wann: 27.09.2018 ab 15 Uhr
Wo: Boxberger Straße

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es erwarten Euch viele Spiele,
Bastelstation, viel Spaß und Freude.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure WGW eG & Spielmobil

p.s. bei Regen muss das Kinderstraßenfest leider ausfallen :-(
Die Info dazu erhaltet Ihr auf unserer Webseite: www.wgw-weisswasser.de

*Abschluss der Spielmobilsaison*

Kinderstraßenfest

Am 1. und 2. September feiert die Waldeisenbahn mit Volldampf
ihren Jahreshöhepunkt mit attraktiven Angeboten für Jung und Alt
auf dem Festgelände am Museumsbahnhof „Anlage Mitte“ in Weißwasser.

• Ausstellung von etwa 20 historischen Lokomotiven aus Industriebetrieben der Region

• zahlreiche originalgetreu restaurierte Güterwagen

• Gegrilltes sowie Kaffee und Kuchen im extra eingerichteten „Wald-Bahn-Café“

• Loseziehen an der Waldbahn-Tombola

• für die Kleinen: Schminkspaß und Minigolf

Das Fest beginnt an beiden Tagen mit der Ausfahrt der Züge gegen 10.00 Uhr und endet 

gegen 19 Uhr. Der Eintritt zum Festgelände ist wie in jedem Jahr kostenfrei.

Museumsfest 2018
mit Modellbahnausstellung


